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eitage M Uv. 124 der Karlsruher Zeitung.
Samstag , S. Mai 1888 .

Gefundhrits- und Skrrblichkeitsvrrhälkniffr im
Grotzhrrrogthum während des 1. Vierteljahrs

1888 .
iRach den Berichten der Großh . Bezirksärzte .)

Es war vorauszusehen, daß das 1. Quartal des Jahres 1888
in Beziehung auf die Gesundheitsverhältniffe der Bevölkerung
sich nicht sehr günstig gestalten würde : die Witterungsverbältnisse
mußten zu Erkältungskrankheiten disponiren , der lange Winter ,
wodurch der größte Theil der Bevölkerung in den dumpfen schlecht
ventilirten Räumen enger Wohnungen viel länger als gewöhn¬
lich zu verbleiben genöthigt war . zur Entwicklung miasmatisch-
kontagiöser Krankheiten beitragen. Die Mortalitätsziffern , wie
sie aus folgenden Tabellen hervorgeheu , bestätigen diese An¬
nahme. In 44 von 53 Bezirken des Landes ist eine zum Theil
sehr erhebliche Steigerung der Sterblichkeit zu konstatiren ge¬
wesen , die Verminderung in den übrigen 9 ist eine sehr unbe¬
deutende . Die Zunahme der Sterblichkeit ist sowohl im Ganzen ,
als auch nach den verschiedenen Richtungen der Tabellen wahr¬
zunehmen . Im ganzen Jahre 1887 waren Zahlen wie sie der
Berichtszeitraum erkennen läßt , nicht zu Tage getreten.

§ Von den
Gestorbenen
sind Kinder

von

g- 1 ^—15

Jahren

Es starben an

Amtsbezirk

Einwohnerza

)

— r-

j

Blattern

!

^
Masern

—

Nötheln

j

Keuchhusten

!

>

Ruhr

1

Typhus

I

Rachendiphtherie

^

KehlkopfcroupScharlach

>

A-

sN-

Ueberling. 26 215 110 26 10 — _ — _ i !
Pfullendrf . 9684 48 s 22 13 — — 3 — 1 8 — —
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Engen 22097 118 9 — — — — — — _ 3 2
Kowtanz 41234 218 41 23 — — —' — 1 — 4 5 —-
Bonndorf 16411 110 31 5 1 — 2 — — 1 — — 1
St . Blasien 10107 72 9 12 — — — — 1 — _1 2
Waldshut 33 814 178 26 16 — — — 1 2 _ — —
Säckingen 17 893 122 21 12 — — — — 6 — — 1
Donauesch . 24 654 152 32 16 — — — — 1 2 1 — —
Villingcn 24 600 146 37 20 — 1 — — 1 1 1 1 —
Triberg 21064 130 31 19 — 10 — — 1 4 1 — 3
Schönau 15064 73 7 7 — — 1 - — — _— —
Schopfhm. 19 686 121 13 6 — — 1 — — 1 — — 1
Lörrach 36 700 241 39 31 — 2 — — 3 3 1 1 3
Müllheim 21855 128 22 22 — — —— — 1 2 2 >—
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Offenburg 51448 208 63 34 — — — — 2 5 1 1 —
Kehl 26 516 143 28 20 — — 1 — — — 6 — 1
Oberkirch 18 070 100. 28 10 — — — — — 3 — — 1
Wolfach 25 467 145 42 19 — — — — — — 2 — 1
Lahr 35 580 202 50 30 — — — — — — 3 — 4
Achern 22 519 136 24 10 — — — — 2 ! 3 — — 1
Bühl 29045 116 35 22 — — — — 2 — — 1
Baden 25 401 139 28 16 — 3 — — 6 — —_ —
Rastatt 57 784 286 69 33 — 1 1 — 5 5 6 — 3
Ettlingen 22 218 15 ! 37 28 — — — — 4 7 3 4
Karlsruhe 91895 517 140 97 — 13 3 — 9 5 3 3
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Durlach 31489 252 75 72 — 65 — — 3 2 3 —
Pforzheim 59 740 428 145 87 — 44 !— — 2 6 5 4
Breiten 23 565 169 46 25 — 14 — —— — 1 — 3
Bruchsal 57 947 399 117 49 — 20 — — 2 — 17— 1
Schwetzq . 28 806 225 73 40 — 5 ! 1 — 2 9 4 9 2
Mannheim 87 891 571 188 108 — 2811 — 1 16 5 6 3
Weinheim 19 472 158 37 30 — — — — 3 4 — 2
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Konstanz . . 14 593 68 13 12 2 1
Billingen . . 6140 38 10 6 — — — — 1 — 1 — —
Lörrach . . . 6 797 45 3 4 — 1
Freiburg . . . 41 310 227 48 18 — — — — 3 s — 3 1
Öffenburg . . 7 754 37 8 1 — — — — 1 — — — —
Lahr . . . . 9 936 62 11 9 2
Baden . . . 12 782 65 8 10 — 3 — — 2 — — — —
Rastatt . . . 11 745 45 6 6 — 1 — - 2 — — — —
Ettlingen . . 6 201 42 10 7 — — — — — 1 1 —
Karlsruhe . . 61074 337 82 64 — 13 2 — 5 4 2 3 4
Durlach . . . 7 655 39 10 4 — — — — — 1 3 — —
Pforzheim . . 27 207 198 70 45 — 34 — — 1 — 3 — 2
Bruchsal . . . 11657 88 20 6 — 4 — — 1 — 1 — —
Schwetzingen . 4943 30 7 — — — — — 1 — — — —
Mannheim . . 61210 319 98 51 — 4 6 — 1 2 1 2
Weinheim . . 7 596 51 6 7 — — — — — 3 — — —
Heidelberg . . 26 924 191 44 34 — 5 1 — 2 4 6 1 2
Ebcrbach . . 4 858 23 6 3 — — — — — — — — —
Brctten . . . 4 043 34 6 6 — 2 1

Summa 334 416 1939 466 293 — 67 9 — 2017 211014
4. Quartal 1887 — 1650 416 207 90 6 3 22 20 17 15 8
1 . „ 1887 — 1672 358 232 — 24 -
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Dabei geht aus den in obigen Tabellen niedergelegten Zahlen
hervor, daß , da die Kindersterblichkeit nur um 116 zugenommen
hat , die Gesammtsterblichkeit aber um 1487 , die Sterblichkeits¬
vermehrung über das erste Lebensjahr fällt , bestätigt wird diese
Annahme durch das Berhältniß der Altersklaffe von 2— 15 , da
trotzdem , daß Rachendipbtherieund Kehlkopfcroup etwas zurück'
gegangen sind , eine so ! erhebliche Zunahme gegen das vorher¬
gehende Vierteljahr ( 369 ) zeigt . Uebereinstimmend berichten zahl¬
reiche Bezirksärzte , daß entzündliche Erkrankungen der Rc-
spiralionsorgane erhebliche Opfer in dem Berichtszeitraum ge¬
fordert hätten, anderseits haben aber im Vergleiche mit dem ent¬
sprechenden Zeitraum des verflossenen Jahres auch die Infektions¬
krankheiten eine erhebliche Steigerung erfahren.

Durch alle diese Umstände wird eine Sterblichkeitsziffer von
6,0 — 24 auf das Jahr herbeigeführt, während dieselbe Größe
1887 nur 21,9 betrug. (1885 : 24,0 , 1884 : 23,6) . Dieses un¬
günstige Berhältniß wird vorzugsweise hergestellt durch die Lan¬
desgegend unterhalb der Oos . Oberhalb der Oos ( 792 S09 Ein¬
wohner) starben 4 414 Personen - - 5,5 auf 1000 — 22,0 auf

Es starben

oberhalb der Oos
(791809 Einw . ) ,

unterhalb der Oos
(807 930 Einw . ).

im Ganzen
4 414

5 327

0- 1 2- 5
Jahr alt

1016 528

an an

das Jahr , unterhalb der Oos (807 930 Einwohner) starben 5 327
entsprechend 6,5 von 1000 Einwohner — 26,0 auf das Jahr .
Dabei war das Berhältniß in den größeren Orten , den Städten
von über 4000 Einwohner die größtentheils unterhalb der
Oos liegen kein ungünstiges. Es starben in den Städten
über 4000 Einwohner 5,7 auf 1000 Einwohner , ein Ber «
hältniß , das sich unter- und oberhalb der Oos nahezu gleichblieb .Bei näherer Betrachtung der Verhältnisse ergibt sich , daß unter¬
halb der Oos sowohl die Infektionskrankheit in weit schlimmerer
Form auftraten , als auch erfahrungsgemäß die Lungenschwind¬
sucht ihre meisten Opfer fordert , eine Krankheitsform die zur
Zeit von dem allergrößten Einfluß auf die Sterblichkeitsziffer ist
und die im Verein mit den entzündlichen Erkrankungen der Rc-
spirationsorgane in den atmosphärischen Verhältnissen dieses
Frühjahrs eine erhebliche Förderung fand.

Was das Auftreten der einzelnen Formen der sanitätspolizei¬
lich wichtigen sog . Infektionskrankheiten betrifft, so tritt auch
hier sofort ein bemerkenswerther Unterschied unter den verschiede¬
nen Landesgcgenden hervor :

an an an
Croup Scharlach Puerperalfieber

35 23 28

an an
Masern Keuchhusten Typhus Rachendiphtheritis

13 13 25 69

1446 915 280 23 43 78 79 33 50

S741 2 462 1 443 293 36 68 147 114 56 78.
Bon jeder einzelnen Krankheitsform starben in der oberen

Landesgegend erheblich weniger . Das Berhältniß in den Städten
ist ganz übereinstimmend . In den Städten oberhalb Baden star¬
ben nur 1 Person an Masern , 5 an Typhus , 3 an Rachen¬
diphtherie , 3 an Kehlkopfcroup , 4 an Scharlach und 3 an Puer¬
peralfieber . Unter den Infektionskrankheiten stehen die Aus¬
schlagsformen der Kinder , Masern und Scharlach noch
stets im Vordergrund der Krankheitsvorgänge . Die erstere
Krankheit insbesondere herrscht in einem großen Theil des Lan¬
des , theils in milder Form , theils aber auch in bösartiger Weise.
In letzterer Richtung ist besonders das Auftreten in den Bezirken
Durlach und Pforzheim bemerkcnswerth . In beiden drängt sich
eine zahlreiche , kinderreiche Bevölkerung in den engen , beschränk¬
ten Wohnungen, nicht immer sehr reinlicher Dörfer zusammen.
Hier ist dann der Boden, von dem gezüchtet , die sonst so milde
Krankheitsform leicht einen bösartigen Charakter annimmt . Die
Orte Grötzingen und Söllingen im Bezirk Durlach , Ersiugen ,
Dürrn , Brötzingen und Pforzheim im Bezirk Pforzheim waren
vorzugsweise der Sitz ausgebreiteter Erkrankungen . Auch die
Bezirke Breiten , Bruchsal, Sinsheim , Mosbach und Tauber -
bischofsheim zeigen noch starke Sterbeziffern dieser Krankheit , in
der Stadt Karlsruhe und in der Stadt Baden , sowie dem Be¬
zirk Lörrach ist eine Abnahme unzweifelhaft, in den Bezirken
Stockach , Kehl und Triberg herrscht eine als milde bezeichnete
epidemische Verbreitung.

Der Scharlach tritt unverkennbar wieder mit größerer
In - und Extensität auf ( 654 angezeigte Erkrankungen gegen
376 im 4 . Quartal 1887) ; in einzelnen Bezirken und Orten
kann die herrschende Epidemie als bösartig bezeichnet werden.
Besonders hervorzubeben , als von Scharlach ergriffen, sind die
Orte Jmmendingen . Amt Engen, Gemmingen , Amt Eppingen ,
die Städte Karlsruhe , Freiburg und besonders Ettlingen , nicht
minder Mannheim und Schwetzingen .

Nur in Mannheim scheint der Keuchhusten in epidemischer
Form aufgetreten zu sein , voraussichtlich der Anfang eines
größeren Epidemiezuges durch das Land, in Pfullendorf , Bonn¬
dorf und Staufen zeigen sich mildeFormen in etwas zahlreicherer
Verbreitung.

An die Äusschlagsformen der Kinder reiht sich sowohl symp¬
tomatisch , als dem epidemischen Auftreten und der stellenweisen
Bösartigkeit nach die Rachendiphtherie an , die in einzelnen
Landesgegenden zahlreiche Opfer gefordert hat , im Ganzen jedoch
etwas zurückgetreten ist . Angezeigt wurden 784 Erkrankungen
gegen 793 im vorigen Berichtszeitraum ; merkwürdiger Weise tritt
die Krankheit zur Zeit in den Städten in verhältnißmäßig größerer
Intensität auf, entsprechend dem Herrschen von Scharlach . In
den Städten über 4000 Einwohner kamen zur Anzeige und Kennt¬
nis der Bezirksärzte 250 Fälle von Scharlach und 145 von
Rachendiphtherie gegen 184 resp . 128 des vorigen Quartals . Diese
Krankheit, welche in erster Linte als Hauskrankheit bezeichnet
werden muß , da die Erfahrung lehrt, daß sie mit Verbesserung
der Wohnungsverhältnissc, wie auch der Schulhäuser erheblich
abnimmt, hat sich im Berichtszeiträume wieder vorzugsweise
gemeindeweise geltend gemacht , wobei der schtimmc Umstand
wiederholt beobachtet wurde , daß es sehr schwer hält , sie völlig
zu vertreiben , wenn sie einmal eingenistet ist . In dieser Beziehung
sind zu erwähnen die Epidemien in Neckarau, Bezirk Mannheim ,
in Walldorf , Bezirk Wiesloch , Grünenwörth , Bezirk Wertheim ,
Stadt Heidelberg und Stadt Ettlingen , Faulenbach , Bezirk
Achern , dann mehrere Gemeinden des Bezirks Emmendingen und
Landbezirk Freiburg , Bögisheim und Ncuenburg im Bezirk
Müllheim , Obersäckinqen im Bezirk Säckingen, Stadt Pfullen¬
dorf u . A .

Die Zahl der Todesfälle an Kehlkopfcroup geht mit dem
Herrschen der Rachendiphtheritis nicht immer Hand in Hand , in
Konstanz z . B . ist die erstgenannte Todesursache weit häufiger
beobachtet als die 'zweite, ebenso sind im BezirkBruchsal '17 Todes¬
fälle an Croup verzeichnet, dagegen keines an Diphtheritis und
auch nur 7 Erkrankungen an letztgenannter Krankheit gemeldet.
In anderen Bezirken , so z . B . in Ettlingen , Mannheim , Heidel¬
berg , Tauberbischofsheim, Emmendiugen und Freiburg begleiten
sich die beiden Krankheitsformen und wechseln mit einander ab -
In den Städten über 4000 Einwohner hat die Zahl der Croup¬
fälle weder etwas zu , die an Diphtherie eher abgenommen. Neben
den Ausschlagsformen der Kinder und den verwandten Erkran¬
kungen sind besonders sanitätspolizeilich von Wichtigkeit: der
Abdominaltyphus und die Wochenbettfiebererkrankungen .

Der Abdominaltyphus ist nach der Zahl der Erkran¬
kungen (257 gegen 313) erheblich zurückgegangen , dagegen die
Zahl der Todesfälle hat etwas zugenommen (68 gegen 60) ; bei
dieser Krankheid, tritt der Unterschied der einzelnenLandesgcgenden
wieder deutlich hervor : im oberen Theil des Landes bis zur Oos
sind 95 Erkrankungen und 25 Todesfälle verzeichnet , abwärts
der Oos 162 Erkrankungen mit 43 Todesfällen . Von den erst¬
erwähnten 95 Erkrankungen fallen 17 in den Bezirk Lörrach,

13 in den Bezirk Freiburg . 12 in den Bezirk Offenburg und 11
in den Bezirk Achern , Bezirke , in denen die Krankheit stets hei¬
misch ist , in 14 Bezirken dieser oberen Landesgegeud sind weder
Erkrankungen noch Todesfälle an Eyphus gemeldet . Unterhalb
der Oos ist Ließ nur in den Bezirken Eberbach , Adelsheim und
Wertheim der Fall , und liegen die vorzugsweise betroffenen Be¬
zirke in dieser Gegend des Landes, so die Stadt Karlsruhe , Be «
zirk Heidelberg , Epidemie in Kirchheim , Bezirk Eppingen ( 13 Er¬
krankungen) , ebenso Ettlingen , Gemeinde Malsch. Ferner sind
noch zu erwähnen : Bezirk Achern , wo in der vielfach heimgc-
suchten Gemeinde Gamshurst bereits wieder 6 Fälle aufgetreten
sind , dann Bezirk Lörrach , Gemeinde Hagen , mit 5, Steinen mit
7 Erkrankungen. Vielfach trat die Krankheit als Hausepidemie
( so in der Stadt Karlsruhe ) oder als Familienepidemie auf , stets
konnte ihr Charakter noch als ein gutartiger bezeichnet werden.Eine bedauerliche erhebliche Zunahme zeigen in dem Berichts¬
zeitraum die Wochenbettficbererkrankungen , um
so bedauerlicher als diese Krankheitsform weder von Witterungs¬
verhältnissen, noch von der Einwirkung sonstiger allgemeiner
Krankheitsursachen abhängig sind, sondern in weitaus den meisten
Fällen lediglich durch die Uebertragung der Krankheiterzeugenden
Agention von einem Körper auf den andern durch Unreiulichkeit,
Gleichgültigkeit und unzweckmäßiges Verhalten der hülfeleistenden
Personen , kurz was man mit dem Ausdruck durch mangelhafte
Asevhis bezeichnet, erzeugt werden . In zahlreichen Gemeinden
des Landes kamen mehrere Fälle solcher Erkrankungen bei der¬
selben Hebamme vor, in anderen eine größere Anzahl Erkrankungen
überhaupt . Die Erkrankungen im Lande sind von 132 auf 187
gestiegen , die in den Städten von mehr als 4000 Einwohner
von 23 auf 36 , die Todesfällen entsprechen diesen Zahlen.

Im Bezirk Bonndorf kamen , eingeschlevpt durch einen aus
Böhmen zugereisten Eiseubahnarbciter, ,3 B lat tcr n f ä l l e
vor , der ersterkrankte Arbeiter starb , die übrigen 2, der hcimath '
lichen Bevölkerung angehörig , genasen . Die Gefährlichkeit und
Ansteckungsfähiikeitdieser Krankheit trat bei dieser Gelegenheit
wieder deutlich hervor , zugleich konnte aber auch wieder mit Ge-
nugthuun , wahrgenvmmen werden , in welchem Grad eine Be¬
völkerung durch jahrelang konsequent fortgesetzte Schutzpockenim¬
pfung gegen diese Krankheit geschützt undunempfänglich gemachtwerden kann . Die Schutzpockenimpfung wurde auch im
Jahre 1887 bei den öffentlichen Impfungen ausschließlich mit
von der Großh . Jmpfanstalt zu Karlsruhe gelieferten Gly¬
cerinpaste thierischen Impfstoffes (Farren - oder
Kälberlymphe) vorgenommen . Die Resultate können als sehr
befriedigend erklärt werden :

Resultate des Jmpfgcschäftcs im Jahre 1887 :
1 . Kinderimpfung : Nach Abzug der Gestorbenen, Ver¬

zogenen , bereits im Vorjahr mit Erfolg geimpften blieben impf¬
pflichtig 41 252 Kinder , davon wurden mit Erfolg geimpft
36 568 ( — 88Proz . ) , ohne oder mit unbekanntem Erfolg , weil
nicht zur Nachschau erschienen: 15»1 , ungeimpft blieben , wegenKrankheit, Ortsabwesenheit u . s . w . : 3183.

2 . Schülerimpfung : Nach Abzug der Gestorbenen, Ver¬
zogenen u . s. w . blieben zur Wiederimpfung vorzustellcnde Schüler :40 733 . Davon wurden mit Erfolg revaccinirt: 37 338 ( -- 91 Proz .)
ohne oder mit , unbekanntem Erfolg : 2 641 , Unrevaccinirt
blieben : 754 .

Verschiedenes .
* Stettin , 1 . Mai . (Todesfall . ) Gestern Abend starb

hier am Gchirnschlage im 78 . Lebensjahre der Medizinalrath ,Stadt - und Kreisphysikus a . D . 0r . Adolf Goeden. Er war
im vergangenen Jahre in den Ruhestand getreten . Der Ver -
storbene war seiner Zeit Mitglied des Frankfurter Parlaments '

Verantwortlicher Redakteur : Wilhelm Harder in Karlsruhe.

Familirnnachrichtrn .
Karlsruhe . Ausug aus dem Standrsbuch-Register.

Geburten . 2. Mai . Gertraud Auguste , V . : Frdr . Roth -
hammer , Kaufmann . - 3. Mai . Luise Helene , V . : Philipp
Weinkötz , Hilfsschaffner.

Eheaufgebote . 2 . Mai . Leopold Raser von Flehingen ,Schreiner hier, mit Friederike Schund »on Neipperg. — 3 . Mai .Jofef Börsig von Ottenhöfen, Kaufmann allda , mit KatharinaWiegant von Seebach .
Eheschließungen . 3. Mai . August Mai von Durlach ,Maurer hier , mit Dorothea Müller von Langenschiltach . —

Gottlieb Älbrecht von Adelsheim , Sergeant hier , mit Maria
Kauffer von Baden . — Philipp Hub von Neckarbischofsheim ,Postassistent in Rastatt , mit Marie LiPP von hier . — Gottlieb
Kiefer von Kniclingen , Weichenwärter hier , mit Emilie Fuchs
von Gießen.

Todesfall . 2. Mm . Andreas Zelensky , Ehemann , Pri¬
vatirr , 77 I .



Handel und Verkehr .
Handelsberichte.

Köln , 3 . Mai. Weizen , fremder , 19 .25 , hiesiger,
loco 18 .50, ver Mai 18.65, Per Juli 18.70. Roggen, fremder
loco 14.50 , hiesiger, >oco 13 .50 , per Mai 13 .30 , ver Juli 13 .40.
Rüböl , Per 50 kg , loco 25 . — . per Mai 24 40, per Oktober
per 100 KZ 49.10 . Hafer , hiesiger , loco 13.50.

Bremen, 3 . Mai. Petroleum-Markt . Schlußbericht . Stan¬
dard white loco 6 .35 . Fest . Amerik . Schweineschmalz, Wilcox,
nicht verzollt, 39 .

Antwerpen , 3. Mai. Petroleum-Markt . Schlußbericht .
Rafstnirtes , Type weiß , dispon . 16 ' '

4 , per Mai 16s » , per
Juli 16s'

« , per Sept .-Dez. 16" /« . Still . Amerikan. Schweine¬
schmalz , nicht verzollt, dispon . , 92s . Frcs .

Paris , 3. Mai. Rüböl per Mai 52 .25 , Per Juni 52 .50 , per
Juli -Augu>t 52 .75 , ver Septbr .-Dezember 54 .—. Beh. —
Spiritus ver Mai 43.50 , per Sept .-Dezbr . 42.50. Träge . —

Zucker, weißer , dispon . , Rr . 3, per Mai 39 .— , ver Okt .-
Jan . 36 .— . Fest . — Mehl , 12 Marques , per Mai 52 .60,
per Juni 52. 75, per Juli -Aug . 52.75, per Sept .-Dezbr. 52 .60.
Beh. — Weizen ver Mai 24 .10, Per Juni 24 .10, per Juli -

Mai 14 .40 , per Juni 14.50 , per Juli - Aug . 14.50 , per
Sept . -Dezbr. 14 . 75 . Still . - Talg 62 .—. Wetter : bedeckt .

New - Uork, 3 . Mai. (Schlußkurse .) Petroleum in New»
Uork 7sz , dto . in Philadelphia 7sz , Mehl 3 .25 , Rothcr Winter -
wnzen 0.96 , Mars (New) 67sz , Zucker fair refin. Muscov .
4" /«, , Kaffee, fair Rio 15, Schmalz (Wilcox) 8 .05, Getreide¬
fracht nach Liverpool vom ..

Baumwolle -Zufuhr vom Tage 4 OM B . , dto . Ausfuhr nach
Großbritannien 7 OM B ., dto . nach dem Continent —.

Kefir A^ uktionSverhälrnifle : i Thlr . — s
--- 1L RmL. 1 Gulden ö . W . — L

Ruck., 7 dulden südd. und Holland .
Ruck., 1 Franc — 80 Pfg. Frankfurter Kurse vom 3 . Mar 1888? - SU P7g ., 1 - - !

rubrl — 8 Rmk . »0
! Rml., 1 Dollar —
fa ., 1 Mark Bank»

StaatSpapiere«
Baden 4 Obligat , fl . 103 .70

, 4 „ M . 105 .10
„ 4 Obl . V. 1886 M . 107 .30

Bayern 4 Oblig . M . 106 .50
Deutsch ! . 4 Reichsanl . M . 107 -80

« 3se „ 101 .30
Preußen 4 °

<>Consols M . 107 .30
„ 3sz kons. St .-Anl.M .102 .20

Wlbg . 4 ' /2 Obl 78 79 M . 106 .-
4 Obl v . 75/80 M . 105 .30

Oesterreich 4 Goldrente fl . 88 .40
„ 4szSilberr . fl. 64 .40
„ 4s ° Papierr . fl- 63 .30
„ 5PaPierr . v . 1881 75.30

Ungarn 4 Goldrente fl. 78 .20
Italien 5 Rente Fr . 95 .50
5"/o Rumänische Rente 92 .30
Rumänien 6 Obl . M . 104 -70
Rußland 5 Obl . V. 1862 ok 95 .10

5 Obl . v . 1877 M . 96 —
„ 511 Orientanl .P -R . — -
„ 4 Cons- v . 1880 R . 78.20

30

.30

Serbien 5 Goldrente 78.
Schweden 4 in M . 104 .
Span . 4 Ausländ . Rente 68 .
Schw . 4°/oBernv . 1885Fr . 102 .
Egypten 4 Unif . Obligat . 81 .

Bank-Aktien .
4 ' /, Deutsche R .-Bank M . 136
4 Badische Bank Thlr . 109 .
5 Basler Bankverein Fr . 146 .
4 Darmstädter Bank fl. 143 .—
4 Disc .-Kommand. Thlr . 192 .
5 Franks. Bankver. Thlr .
5 Oest. Kreditanstalt fl.
4 Rhein. KreditbankThlr . 119.20
5 D . Effekt - u . Wechsel-Bk.

40so einbezahlt Thlr . 116 .
Eisenbahn-Aktie ».

4 Heidelberg -Sveier Thlr . 37 .
4 Hess. Ludw .-Bahn Thlr . 101.
4 Meckl . Frdr .-Franz M . 145
4'/- Pfälz . Max -Bahn fl. 132 .
4 Pfälz . Nordbahn fl . 105
Elisabeth Pr .-Akt . fl . -

Elis .li .Em .Linz-B .Slbr .fl . —'— 6 SouthernPacisic o
^

T . Itl . 111 .20
60 4 Gotthardbahn Fr
20 5 Böhm . West-Bahn fl .

Gal . Karl -Ludw .-B . fl.
Oest.Franz -St .-Bahn fl.
Oest.Süd -Lombard fl.
Oest.Nordwest fl.

, , Uit .8 . fl.
Rudolf . fl-

120 .705 Gotthard IV Ser .

20

60

107 .60
104.10
103 .90
102.60

58 .10

— .— !4 Schweiz. Central
— . — 5 Süd -Lomb . Prior , fl.
61 ^ z '3 Süd -Lomb . Prior . Fr .

1275 Oest .Staatsb .-Prior . fl. 107.10
134s. !3dt0 . 1— VMS . Fr . 81 .

I49 3 8ivor . 1-it .0,v1u . v2 Fr . 65 .70
Eisenbahn-Prioritäten . Iö Toscan . Central Fr. 105.

4 Elisabeth steuerfrei fl. 100.80 5 Westsic .Eisd .1880stfr .Fr . 102 .20
67 .50 ! Pfandbriefe .

4 Rh . Hyp.-Bk.-Pfdbr .
107 .20 5 Preuß .Cent. -Boo .-Cred

5 Mähr . Grenz -Äahn fl.
5 Oest.Nordwest-Gold-

Obl . M .
5 Ocst .Nordw . Illt . L . fl . 85 .50
5 Oest.Nordw . U-t. ö . fl . 84.20
4 Vorarlberger fl . 74 .60
3 Raab -Oedenb.Ebenf .Gold

steuerfrei M . 66 .40
4 Rudotf (Salzkgut ) i .Gold

verl. äll0M .
4 dto . . äiooM .
4 ' /,Oest .B .-Crd .-AnW .
5Ruff .Bod .-Cred .S .R .
4soSüd -Bod . -Cr .-Pfdb . 101 .90

Verzinsliche Loose .
steuerfrei 1M.ö03 ' /»Eöln -M !nd .Thlr . IM 134 .80

6 Buffalo N . -B . u . Phil . >4 Bayrische „ IM
Cons. Bonds — >4 Badische „ IM 135 .90

4Mein .Pr .Pfdbr .Thlr .100 123 .
3OldenburgcrThlr . 40 131 .
4Oesterr.v .1854fl . 250 110 .
5 „ V. 1860 . 5M 111 .
4Raab -GrazerThlr . IM 99 .

Unverzinsliche Loose
Per Stück.

BraNnschw.Thlr .20-8oose 95.
Oest .fl . 100-8oose v . 1864 274 .
Oesterr.Kreditloosefl. IM
von 1858 289 .

Nngar .Staatsloose fl . IM 209 .
Änsbacherfl . 7- 8oose 36.
Augsburger fl .7-Loose 26 .
Freiburger Fr .l5 -Loose 30.
Mailänder Fr . lO-Loosc 15.
Meininger fl. 7-Loose 24 .
Schweb. Thlr .-10-8oose — .

Wechsel und Lorten.
Paris kurz Fr . IM 80 .
Wien kurz fl. IM 160.
Amsterdam kurz IM fl . 169 .
London kurz 1 Pf . St . 20.

4 Ruck. 85 Hfg ., 1 « cksrr »
1 Ruck. SO Pfg .

50 Dollars in Gold 4 .16
90 20 Fr .-St . 16 .09

Souvereigns 20.26
Obligationen »nd Jndnftrie -

Aktie«.
4Karlsruher Obl . v . 1879 — -
4Mannheimer Obl . —.—
4Areiburg „ —
iKonstanzer , —
Ettlinger Spinnerei o . Zs . 131 .20
Karlsruh .Maschinenf. dto . 134 .—
Bad . Zuckers . , ohne Zs . 83 .80
3s/,Deutsch.Phön .20sgEz . 186 .60
4 Rh . Hypoth.-Bank 50 " o

bez. Thl .
. 5 WesteregelnAlkali

.40 5 Hhp. Obl . d . Dortmund .
— Union

>5Hyp . Anl . d . Oest. Alpin
60 Montgs
50 ReichsbankDisconl
15 Frankf .Bank .Discont
.37 ! Tendenz: — .

10

125 .20
156 .50

89 .70
Ss»
3°/°

Bürgerliche Rechtspflege.
Aufgebot .

N .745 .2 . Nr . 4431 . Breisach . Die
Ehefrau des Michael Bisser , Maria
Anna , geb. Einsiedler von Dürkheim,
erwarb auf Ableben ihrer Eltern , des
Heinrich Einsiedler und der Magdalena ,
geb. Spuler von Burkheim, ein Grund¬
stück Reben und Grasrain im Haslen ,
Gemarkung Burkheim, neben Leonhard
Einsiedler und Martin Häringer , 3 Ar
73 M . , Lagerbuch Nr . 1127 . Bezüg¬
lich dieser Liegenschaft hat die Besitzerin ,
da in den Grund - und Unterpfands¬
büchern Eigenthums - oder Erwerbstitel
nicht eingetragen sind , das Aufgebots¬
verfahren beantragt .

Es werden daher alle Diejenigen,
welche an dieser Liegenschaft in den
Grund - und Unterpfandsbüchern nicht
eingetragene, auch sonst nicht bekannte
dingliche oder auf einem Stammguts¬
oder Familienguts -Verbande beruhende
Rechte zu haben glauben, aufgefordert,
solche spätestens indem auf Montag ,
W. Juni 1888 , Vormitt . 9Vs Uhr ,
bestimmten Aufgebotstermin geltend zu
machen , widrigenfalls die nicht ange¬
meldeten Ansprüche für erloschen erklärt
würden. Breisach, den 27 . April 1888.
Großh . Amtsgericht. Gerichtsschrciber:

Weis er .
Konkursverfahren.

N . 764 . Nr . 18,957 . Heidelberg .
In dem Konkursverfahren über das
Vermögen des Kaufmanns Friedrich
Reichwein von hier ist zur Abnahme
der Schlußrechnung des Verwalters , zur
Erhebung von Einwendungen gegen das
Schlußverzcichniß der bei der Verthei-
lung zu berücksichtigenden Forderungen
und zur Beschlußfassungder Gläubiger
über die nicht verwerthbarenVermögeus-
stücke der Schlußtermin auf :

Freitag den 25 . Mai 1888,
Vormitags 9 Uhr ,

vor dem Großh . Amtsgerichte Hierselbst
— Zimmer Nr . 2 — bestimmt .

Heidelberg , den 3 . Mai 1888 .
Fabian ,

Gerichtsschrciberdes Gr . Amtsgerichts.
N -753 . Nr . 6694 . Bruchsal . Das

Konkursverfahren über das Vermögen
des Nachlasses des Bürstenfabrikanten
Karl Wolf in Bruchsal wurde nach
erfolgter Abhaltung des Schlußtermins
aufgehoben .

Brucksal , den 30 . April 1888 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Der Gerichtsschreiber:
Riffel .

Bermögensrbsondermigk» .
N .755 . Nr . 2138 . .Waldshut . Die

Ehefrau des Friedrich Selg von Har¬
heim , Anna , geborne Buch von da , hat
durch Rechtsanwalt Fellmeth in Walds¬
hut gegen ihren Ehemann Klage aufVer -
mögensabsonderung erhoben , zu deren
Verhandlung vor Großh . Landgericht
Waldshut , Civilkammer 1 , Termin auf
Donnerstag den 14 . Juni ds . Js . ,
Vormittags 9 Uhr , bestimmt ist,
was zur Kenntnißnahme der Gläubiger
öffentlich bekannt gemacht wird.

Waldshut , den 1 . Mai 1888 .
Merkel .

Gerichtsschrciber des Gr . Landgerichts.
N . 718 . Nr . 3483 . Freiburg . Durch

Urtheil der 111 . Civilkammer des Gr .
Landgerichts Freiburg vom Heutigen
wurde die Ehefrau des Taglöhners
Nikolaus Reichend ach , Gertrud , g»b.
Wangler von Suggcnthal , für be¬
rechtigt erklärt, ihr Vermögen von dem¬
jenigen ihres Ehemannes abzusondern.

Freiburg , den 20 . April 1888.
Der Gerichtsschrciber

des Großh . bad . Landgerichts:
Ur . U. Mays .

N .749 . Nr . 24,123. Mannheim .
Die Ehefrau des Fuhrmanns Philipp
Knobloch , Christine Knobloch in
Mannheim , wurde durch Urtheil Gr .
Amtsgerichts Abth. I dabier vom 24.
l . M . für berechtigt erklärt , ihr Ver¬
mögen von demjenigen ihres Eheman¬
nes abzusondern. !

Mannheim , den 27. Avril 1888.
Gerichtsschreiberei Gr . Amtsgerichts.

F . Meier .

Berschollenheitsverfabren.
N .676 .1 . Nr . 5331 . Lahr . Das

Großh . Amtsgericht hat verfügt :
Nachdem auf die diesseitige Aufforde¬

rung vom 14 . April 1887 Karl Vieler ,
Karl Meurer und Eduard Löhler ,
alle Drei von Lahr, Johanna Hilbercr
von Reichenbach , Rosa und Landolin
Fa ißt von Langenwinkel und Hiero¬
nymus Herzog von Sulz inneryalb
Jahresfrist eine Nachricht nicht von sich
gegeben haben , werden dieselben für ver¬
schollen erklärt und der Großh . bad .
Fiskus in fürsorglichen Besitz des Ver¬
mögens derselben eingewiesen .

Lahr, den 23 . April 1888 .
Der GerichtsschreiberGr . Amtsgerichts :

Egglcr .
M .668. Nr . 9672 . Karlsruhe .

Luise ( Ludowika ) Ziegelmaier , ge¬
boren am 13 . November 1851 in Ot¬
tersweier , welche sich im Jahre 1867
von ihrem damaligen Wohnsitz Liedols-
heim angeblich nach Amerika entfernt
hat , wird hiermit aufgefordert , von
ihrem jetzigen Aufenthalt hierher Kennt-
mß zu geben , widrigenfalls sie nach
Jahresfrist für verschollen erklärt und
ihr Vermögen den näcbsten Erbberech¬
tigten in fürsorglichen Besitz übergeben
würde.

Karlsruhe , den 19. April 1888 .
Gerichtsschreiberei Großh . Amtsgerichts.

C . Eisenträger .
N .726 . 1 . Nr . 2837 . Schönau . Das

Großh . Amtsgericht Schönau hat heute
verfügt :

„ Ernst Friedrich Leisinger von
Neuenweg wird, nachdem die durch die
diesseitige Aufforderung vom 20 . März
1887 , Nr . 2629 » angestellten Kund¬
schaftserhebungen erfolglos geblieben
sind, hiemit für verschollen erklärt und
wird das Vermögen desselben dessen
muthmaßlichen Erben , nämlich den min¬
derjährigen Kindern Ernst Friedrich und
Frida Leisinger in Neuenweg, , gegen
Sicherheitsleistungin fürsorglichenBesitz
gegeben .

"
Dies veröffentlicht :

Schönau , den 12. April 1888 .
Der Gerichtsschreiber:

Feuerstein .
Eiltmündigunqen.

N .727 . Nr . 3337 . St . Blasien .
Luise Bär ledig von Höchenschwand
wurde durch diesseitigen Beschluß vom
18 . l. Mts . , Nr . 3067 , entmündigt.

St . Blasien, den 27 . April 1888 .
Großh . bad . Amtsgericht.

1>r . Sachs .
M -6S7 Nr . 5441 - Karlsruhe .

Die ledige Klara Willmann von '
hier wurde mit Beschluß Großh . Amts - !
gerichts Karlsruhe vom 2- April Nr . !
9581 wegen Gemüthsschwäche im Sinne >
des L -R S - 489 entmündigt und dieser !
Beschluß heute der Obervormundschafts- '
bebörde mitgctheilt- >

Karlsruhe , den 26 . April 1888 .
Großh . Amtsgericht Abth. V .

C . Reutti .
N -696 - Nr - 2927 . Freiburg !

Mit richterlichem Beschlußvom 17 d . M !
Nr 7981 ist Franz Geiger , ohne
Beruf , Sohn des Bäckers Philipp
Geiger in Freiburg , wegen Gemüths¬
schwäche nach L -R -S - 489 entmündigt,
was gemäß K 68b G - O - bekannt ge¬
macht wird-

Freiburg , den 27 - April 1838 .
Großh . Amtsgericht-

Abth- für freiwillige Gerichtsbarkeit
W a s m e r .

N .738 . Nr . 6919 . Tauberbischofs -
beim . Johann Baptist Bethäuser ,
lediger Landwirtb von Lauda , wurde
mit Erkenntniß Gr . Amtsgerichts vom
28 . April 1888,,Nr . 6847 , gemäß L .R .S .
489 entmündigt.

Taubcrbischofsheim, 1 . Mai 1888 .
Großh . bad . Amtsgericht.

H . Drollinger .
Erbeiuweisungeu.

N . 724 . 1 . Nr . 4299 . W ei n hei m .
Anna Maria , geb . Grünewald , Witwe
des am 3 . Februar d . I . verstorbenen
Landwirlhs Jakob Schäfer von Sulz¬
bach, hat um Einweisung in Besitz und
Gewähr des Nachlasses ihres genann¬

ten Ehemannes gebeten .
Etwaige Einwendungen sind inner¬

halb 6 Wochen dahier vorzubringen.
Weinheim, den 27 . April 1888 . ,

Gerichtsschreibereides Gr .Amtsgerichts.
Fahrländer .

N .683 .1 . Nr . 6078 . Lörrach . Das
Großh . Amtsgericht Lörrach hat heute
verfügt :

Die Großh . Gencralstaatskafse hat die
Einsetzung in die Gewähr des Nach¬
lasses des dahier verstorbenen Handels¬
manns Abraham Bcreg nachgesucht .

Diesem Gesuche wird stattgegebeu ,
wenn nicht

binnen 4 Wochen
Einsprachen dagegen erhoben werden .

Lörrach, den 24 . April 1888 .
Der Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts :

Appel .
Erbvorlasuikgen .

M -669 . Achern - Franz Anton und
Bernhard Braun von Obersasbach,
unbekannt wo abwesend in Amerika,
sind zur Verlassenschaft auf Ableben
ihrer Mutter Ignaz Braun Witwe ,
Katharina geb - Oberle , von Odersas -
bach gesetzlich mitberufen.

Dieselbenwerden hiermit aufgefordcrt,
ihre Ansprüche an diesen Nachlaß

binnen 3 Monaten
von heute an bei dem Unterzeichneten
geltend zu machen , widrigenfalls die Erb¬
schaft Denen zugetbeilt werden wird,
welchen sie zukäme , wcnu die Geladenen
zur Zeit des Erbanfalls nicht mehr am
Leben gewesen wären.

Achern , den 26 - April 1888-
Der Großh . Notar

A- Fuchs -
M -656 . Bühl - Schlosser und

Werkführer Franz Wölfle , gebürtig
aus Lauf , zuletzt in Aachen sich auf¬
haltend , bezw - dessen rückgelassenen
Kinder , sind auf Ableben ihres Groß¬
vaters , des Schneiders Franz Wölfle
von Lauf, zu theilweiser Erbschaft mit-
berufen-

Da weder der Aufenthalt der Witwe
noch deren Kinder — deren Namen
ebenfalls unbekannt sind — noch deren
Vertreter ausgemittelt werden konnte ,
so werden dieselben andurch mit

Frist von3Monaten
zu den Theilungsverhandlungen mit
dem Bedeuten öffentlich vorgeladen, daß
wenn dieselben nicht erscheinen oder
durch einen gehörig Bevollmächtigten
vertreten sind , die Erbschaft Denjemgen
zugetbeilt würde , welchen sie zukäme ,
wenn die Borgeladenen zu Zeit des
Erbanfalls nicht mehr am Leben ge¬
wesen wären-

Bühl , den 27 - April 1888-
Der Großh - Notar :

Moll -
M .646 Bretten . Goldarbeiter

Philipp Keller von Pforzheim , seit
9. August 1880 unbekannt wo in Ame¬
rika, wird hiermit zu den Vcrmögens-
aufnahms - und Theilungsverhandlungen
aus Ableben seiner Ehefrau Katharina
Barbara geb . Fischer , gestorben 5 .
März l. I . zu Wössingen , mit dem
Bemerken mit Frist von

3 Monaten L äaw
vorgeladen , daß nenn er sich in dieser
Frist nicht meldet , dasVcrmögen Denen
zugewiefen wird , welchen es zukämc ,
wenn der Borgeladcne zur Zeit des
Todes seiner Ehefrau nicht mehr am
Leben gewesen wäre.

Bretten , 25 . April 1888 .
Großh - Notar :

Bolz .
M .724 . Pforzheim . Hierommus

Müller , Sohn des verstorbenen Jo¬
hann Michael Müller in Chicago,
dessen Aufenthaltsort unbekannt, .ist am
Nachlaß der am 2. März 1888 verstor¬
benen Materialvcrwalter Jakob Müller
Ehefrau , Babettc , geb . Höllischer von
Pforzheim , erbberechtigt .

Derselbe wird zu den Verlassenschafts¬
verhandlungen mit Frist von

drei Monaten
mit dem Bemerken öffentlich vorgela¬
den , daß wenn er bis dahin nicht er¬
scheint , der Nachlaß wird Denjenigen
zugetheilt werden , welchen er zukäme .

wenn der Vorgeladene zur Zeit des
Erbanfalls nicht mehr am Leben gewe¬
sen wäre.

Pforzheim , den 18. April 1888 .
Großh . Notar

Lehmann .
M . 650 . Endingen - Andreas

Ritzenthaler , Ehefrau, Salomea
geh . Sackmann und Anna Maria Sack¬
mann , beide unbekannt wo abwesend ,
sind zur Erbschaft auf Ableben ihrer
Eltern , des Taglöbners Georg Sack¬
mann und seiner Ehefrau , Friedericke,
geb . Ehret von Weisweil mitberufen.

Dieselben , bezw. deren Rechtsnach¬
folger, werden aufgefordert,

binnen 3 Monaten
ihre Erbansprüche hierher geltend zn
machen , widrigenfalls sie mcht weiter
berücksichtigt werden .

Endingen, den 26 . April 1888.
Großh . Notar
D - Bolze -

M - 6511 - Konstanz . Marie
Möhrle , früher unter der Adresse
Mary Moare Nr - 286 Hauston-Street
in New- Uork , jedoch daselbst nicht mehr
aufzufinden , wird dcßhalb zur Erb -
theilung auf Ableben ihres Bruders
Johann Möhrle von hier , mit

Frist von 3 Monaten
unter dem Anfügen vorgeladen , daß
im Falle der Nichtanmeldung der,für
sie ausgeschiedene Erbempfang Denjeni¬
gen zugewiefen würde , welchen er zu¬
käme, wenn die Geladene am Tage des
Erbanfalls nicht mehr vorhanden ge¬
wesen wäre.

Konstanz, den 25 . April 1888-
! Großh . Rotar :

A . Dietrich .
M -645 . Nr . 516 . Lahr . Die Ver¬

mißten : Johann Ruder , Schneider,
Wilhelm Ruder , Barbier , und Karo -
lina , geb. Ruder , Ehefrau des Karl
Schickcndanz , Weber , alle von Lahr,
in Amerika, oderderen etwaigeAbkömm¬
linge werden als Erbberechtigte zu den
Theilungsverhandlungen auf Ableben
ihrer Mutter bezw. Großmutter Johann
Ruder Schmied, Wittwe Katharina ,
geb . Vieser dahier mit Frist von

3 Monaten
unter dem Bedeuten anher vorgeladcn,
daß im Falle sie weder selbst erscheinen,
noch sich durch Bevollmächtigte ver¬
treten lassen , die Erbschaft Denen zugc-
theilt würde , welchen solche zukäme,
wenn die Vorgeladencn den Erbanfall
nicht mehr erlebt hätten.

Lahr, den 21 . April 1888.
Großh . Notar :
L i c r m a n n.

M .636 .1 . Meersburg . Zur Erb¬
schaft des am 19 . April d . I . verstor¬
benen Wittwcrs Johann Nepomuk
Einhart von Immenstaad sind mit¬
berufen die nach Amerika ausgewan-
derten Kinder , deren Aufenthaltsorte
unbekannt sind :

1 . Die TochterWaldburga Ein hart ,
Ehefrau des Maurers Ludwig Schäfer ,
welche gestorben sein soll .

2 . Die Tochter Anna Einhart .
3 . Die Tochter Mathilde Einhart ,

Wittwe des Josef Kemmerling.
Dieselben und deren Rechtsnachfolger

werden andurch zu der Bermögensauf-
nahme und zu den Erbtheilungsvcr -
handlungcn mit Frist von

drei Monaten
mit dem Bedeuten öffentlich vorgeladen, !
daß wenn sic nicht erscheinen oder durch !
gehörige Bevollmächtigte sich nicht ver- !
treten lassen , die Erbschaft Denen werde
zugetheilt werden , welchen sie zukämc, !

! wenn die Vorgcladenenzur Zeit des Erb¬
anfalls nicht mehr am Leben gewesen
wären.

Meersburg , am 24 . April 1888 .
Der Großh . bad . Notar :

Futherer .
M .658 .1 . Säckingen . Thimo- !

thcus Probst von Wallbach, geboren
! 24 . Januar 1847 , unbekannt wo ab - i
' wesend , wird anmit zur Vermögens-
! aufiiabme und der Erbtheilung seines j
! verstorbenen Vaters Thimotheus Probst !
! von Wallbach vorgeladen und aufge- !
fordert, seine Erbansprüche innerhalb !

drei Monaten
dahier geltend zu machen , ansonst die
Erbschaft Denjenigen zugetheilt wird,
denen sie zukäme, wenn er zur Zeit des
Erbanfalls nicht mehr am Leben ge¬
wesen wäre. -

Säckingen, den 24. April 1888 .
Großh . Gerichtsnotar :

Schupp .
Handelsregistereinträgr .

N -635 . Nr . 2412 . Bühl - Es wurde
heute eingetragen unter O Z - 162 des
Firmenregisters die Firma „Karl
Bacr " in Bühl . Inhaber ist Kauf¬
mann Karl Baer , wohnhaft in Bühl ,
vcrheirathet mit Regina , geb - Edcs -
heimcr von dort - Der Ehevertrag
c>. cl. Bühl , detr 21 . Juni 1887 , besagt
in 8 1 : Jedes der beiden Brautleute
wirft von seinem fahrenden Beibringen
die Summe von 300 Mark in die Gü¬
tergemeinschaft der bevorstehenden Ehe
ein ; dagegen wird alles andere , jetzige
und künftige fahrende Beibringen eines
Jeden mit den darauf haftenden Schul¬
den von der Gütergemeinschaft aus¬
geschlossen und für Ersatzpflichtig
erklärt.

Bühl , dm 23. April 1888 .
Großh . Amtsgericht.

Stehle .
N .686 . Nr . 4373. Durlach . Zn

O .Z . 31 des diesseitigen Gesellschafts-
regrstcrs — Firma L . Voit L Sohn
in Durlach — wurde unterm Heutigen
eingetragen : Die Firma ist erloschen .

Durlach , den 24 . April 1888 .
Großh . bad. Amtsgericht.

Nebel .

Strafrechtspflege .
Ladung .

M .719 .1 . Nr . 6459 . Konstanz .
1 . Kranz Josef Albrecht , geb. am

19 . Seplbr . 1865 zu Dauchingen,
zuletzt wohnhaft daselbst ,

2 . Johann Moritz Sieber , geboren
am 1 . Juni 1865 zu Kappel , A.
Villingen , zuletzt wohnh . daselbst ,

3 . Josef Hummel , geboren am 5.
Januar 1865 zu Neuhauscn, zu¬
letzt wohnhaft daselbst ,

4 . Heinrich Dannenhauer , geboren
am 12 . November 1865 zu Scha -

- benhausen , zuletzt wohnh . daselbst ,
5 . Paul Friedrich Straub , geboren

am 4 . Juli 1865 zu Vöhrenbach,
zuletzt wohnhaft daselbst ,

6 . Johann Nepomuk Eh stand , ge¬
boren am 30 . Oktober 1865 zu
Pfullendorf , zuletzt wohnhaft da¬
selbst.

7 . Karl Julius Jehle , geboren am
7 . März 1865 zu Kadelburg , zu¬
letzt wohnhaft in Konstanz,

8. Karl Friedrich Geiger , geboren
am 27. Juli 1865 zu Schopfheim,
zuletzt wohnhaft in Konstanz,

9 . Anton Flaig , geboren am 10 .
Okt. 1867 zu Altshauscn , Königr .
Württemberg , zuletzt wohnhaft in
Ueberlingen,

10. Johann Heinrich Nachbar , geb.
am 6 . März 1866 zu Gundels -
heim , O .A. Neckarsulm, zuletzt
wohnhaft in Konstanz,

werden zur Hauptverhandlung über die
gegen sie erhobene Anklage: als Wehr¬
pflichtige in der Absicht , sich dem Ein¬
tritt in den Dienst des stehenden Heeres
oder der Flotte zu entziehen , ohne Er -
laubniß das Bundesgebiet verlassen oder
nach erreichtem militärpflichtigen Alter
sich außerhalb des Bundesgebietes auf¬
gehalten zu haben,

Vergehengegen k 140 Ziff . 1 St . G .B -,
auf

Mittwoch den 27. Juni 1888 ,
Vormittags ' /-9 Uhr ,

vor die Strafkammer II des Gr . Land¬
gerichts Konstanz mit der Warnung
geladen , daß im Falle ihres unentschul-
digten Ausbleibens zur Hauptverband-
lung werde geschritten und sie auf Grund
der in 8 472 St .P .O . bczeichneten Er¬
klärung werden verurtheilt werden .

Konstanz, den 1 . Mai 1888 .
Der Großh . Staatsanwalt :

Knörzer .

Druck und Verlag der G - Brauu ' scheu Hofbuchdr uckerei
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